
Betriebsassistent/-in im Handwerk 

Berufsbild 

 

Das Berufsbild des/der Betriebsassistenten/-in im Handwerk entspricht weitestgehend dem 
des jeweiligen erlernten Handwerksberufes. Aufgrund ihrer Ausbildung sind 
Betriebsassistenten/-innen jedoch in besonderem Maße befähigt, mit neue 
Organisationsformen und Managementtechniken, die das betriebliche Geschehen 
bestimmen, umzugehen. Die Erfassung prozessstrukturierter Zusammenhänge gehört 
ebenso in ihren Kompetenzbereich, wie auch das Beherrschen inner- und außerbetrieblicher 
Kommunikation. Daher besteht die Möglichkeit, dass sie in ihren Betrieben mit 
entsprechenden Aufgaben betreut werden. 

Zugangsvoraussetzungen 

Da die Bildungsmaßnahme zum/zur Betriebsassistenten/-in im Handwerk an der Philipp-
Holzmann-Schule eine Zusatzausbildung für Schilder- und Lichtreklamehersteller/-innen ist, 
gelten hier zunächst dieselben Zugangsvoraussetzungen wie für diesen Beruf. Die 
Prüfungszulassung ist daher an das Bestehen der Gesellenprüfung gebunden. Ein 
entsprechender Nachweis von Kenntnissen und Fertigkeiten, die für die Prüfung notwendig 
sind, kann ebenfalls anerkannt werden. 

Ausbildung 

Die Bildungsmaßnahme ist der Ausbildung für  Schilder- und Lichtreklamehersteller/-innen 
angegliedert. Sie dauert in der Regel drei Jahre. Der Unterricht gliedert sich in 6 Lernfelder, 
in denen u. a. Kenntnisse in Kosten- und Leistungsrechnung, Entwicklung und Marketing, 
Auftragsabwicklung, Personalbetreuung sowie Kundenbeziehungen und Wirtschaftsenglisch 
vermittelt werden. 

Prüfungen 

  
Die Ausbildung endet mit dem erfolgreichen Ablegen der schriftlichen Prüfung. 
Gegebenenfalls kann eine mündliche Ergänzungsprüfung durchgeführt werden. Über das 
Bestehen der Prüfung wird ein Zeugnis ausgestellt.   

Weiterbildungsmöglichkeiten 

  
Sollten Sie sich dafür entscheiden, im Anschluss an Ihre Ausbildung zum/zur Schilder- und 
Lichtreklamehersteller/-in eine Meisterschule zu besuchen, haben Sie mit dem erfolgreichen 
Bestehen der Prüfung zum/zur Betriebsassistenten/-in im Handwerk bereits den Nachweis 
für Teil III dieser Weiterbildung erbracht. 


